Satzung 

der 

Interessengemeinschaft 

Alter Dorfkern Winsen (Aller) e.V.

§ 1

Bezeichnung, Sitz

1.
Die Interessengemeinschaft führt den Namen

Interessengemeinschaft Alter Dorfkern Winsen (Aller) e.V. (IGW)

2.
Sie hat ihren Sitz in Winsen (Aller).

3.
Der Verein soll ins Vereinsregister eingetragen werden.

§ 2

Zweck, Beiträge

1.
Zweck der IGW ist 

a.)
die Wahrnehmung der Interessen der Mitglieder im Hinblick auf die Sanierung des Alten Dorfkerns in Winsen (Aller) und aller damit in Verbindung stehenden Maßnahmen;

b.)
die Aufklärung der Öffentlichkeit über die Auswirkung der Sanierung des Alten Dorfkerns in Winsen (Aller).

2.
Die Mitglieder leisten monatliche Beiträge zur Erreichung des Zwecks der IGW.

§ 3

Mitglieder

1. Mitglieder der IGW können in Winsen (Aller) ansässige natürliche und juristische Personen werden.

2.
Gründungsmitglieder der IGW sind die Personen:

- s. anliegende Liste -

3.
Die IGW kann neue Mitglieder aufnehmen, die einen schriftlichen Antrag zu stellen haben.

4.
Die Mitglieder sind zum Austritt aus der IGW frühestens nach einem Jahr nach Eintritt mit einer Frist von 3 Monaten berechtigt. Der Austritt ist schriftlich gegenüber dem Vorstand zu erklären.

§ 4

Vorstand

1. Die Geschäfte der IGW werden von dem Vorstand gem. § 26 BGB geführt, der aus dem ersten Vorsitzenden und der zweiten Vorsitzenden besteht. Zum erweiterten Vorstand gehören die Schatzmeisterin, der Schriftführer und der Beisitzer.

2.
Die Mitglieder des Vorstands werden von der Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit gewählt. Die Amtszeit des Vorstands beträgt ein Jahr. Der Vorstand bleibt jedoch solange im Amt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist. Die Wiederwahl eines Vorstandmitgliedes ist zulässig.

3.
Gründungsvorsitzender ist Herr Oliver Klein . 2. Vorsitzende ist Frau Ingrid Schröter. Schatzmeisterin ist Frau Ulrike Helmers, Schriftführer Herr Heinrich Bode. Beisitzer ist Herr Heiko Hasselmann.

4.
Der Vorstand führt die Geschäfte der IGW ehrenamtlich und verzichtet grundsätzlich auf einen Ersatz seiner Auslagen. Der Vorstand erhält einen Ersatz seiner Auslagen für bestimmte Geschäfte, wenn die Mitglieder hierfür ihre Zustimmung erteilen.

§ 5

Mitgliederversammlung

1. Die Mitgliederversammlung findet mindestens einmal im Kalenderjahr auf Einladung des Vorstands statt. Die Einladung erfolgt durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Gemeinde Winsen/Aller.  Die Mitgliederversammlung beschließt insbesondere über:

a) die Wahl und Abberufung der Vorstandsmitglieder,

b) den Ausschluss eines Mitglieds,

c) die Änderung der Satzung

d) die Auflösung der IGW und die Verwendung des Vermögens der IGW.

2. Außerordentliche Mitgliederversammlungen müssen einberufen werden, wenn mindestens 10 % der Mitglieder dies verlangen.

3. Bei der Beschlussfassung in der Mitgliederversammlung entscheidet, soweit nicht die Satzung etwas Abweichendes bestimmt, die Mehrheit der erschienen Mitglieder.

4.
Die Beschlüsse der Mitliederversammlung werden vom Schriftführer beurkundet.

§ 6

Auflösung der Interessengemeinschaft

1. Die Auflösung der IGW bedarf des Beschlusses der Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von drei Viertel der erschienen Mitglieder.

2. Die Auseinandersetzung nach Auflösung der IGW soll unter entsprechender Anwendung der Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches für die Liquidation eines rechtsfähigen Vereins erfolgen.

3.
Das Vereinsvermögen wird nach Auflösung an die Vereinsmitglieder zurückgezahlt. Wer aus dem Verein austritt verliert sämtliche Rechte und Pflichten gegenüber dem Vereinsvermögen und dem Verein.

Unterschriften der Gründungsmitglieder

1.
 ____________________________


[...]

2.
_____________________________

3.
_____________________________


[...]

4.
_____________________________


[...]

5
_____________________________


[...]

6.
_____________________________


[...]

7.
_____________________________

